
Sg. Damen und Herrn, 
Es tut mir im Herzen weh zu sehen wie unsere guten, gesegneten, christlichen 
Werte mit solchen Gesetzen über Bord geworfen werden. 
 
Ein solches Gesetz wird große generationsübergreifende Konsequenzen haben und 
ich frage mich wohin wird  es uns führen. Haben wir nicht schon genug 
zerbrochene Familien, junge Menschen die unfähig sind eine gute stabile 
Familie zu bauen und zu leben, da sie selbst nie eine hatten. Kinder brauchen 
Vater und Mutter. 
Österreich braucht Kinder. Ich frage mich auch wieviele Menschen werden durch 
ein solches Gesetz verführt in einer gleichgeschlechtilichen Partnerschaft zu 
leben obwohl sie ganz normal veranlagt sind. Mit diesen Gesetz  fördern wir 
eine kranke  Gesellschaft.  Viel seelischer Schmerz wird die Folge sein. 
 
Biblische Werte in der Gesetzgebung bringen Segen auf eine ganze Nation.  
Lass uns unsere christlichen Wurzeln nicht verlassen und unser wunderbares 
Österreich nicht an sexuelle Perversion verkaufen. Es wäre egoistisch und 
unverantwortlich für unsere nächste Generation. 
 
L. G. 
Annemarie Jarnig 
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